
 

     

 

 
 
 
 
 

 
       

         
   

   
    

   
 
 
 

 
        

          
     

  
 

     
 

     
 

 

      
   

     
       

     
                             

    

 

 

 

 

 

 

 

 

         

Die Sächsische Wespe: Dolichovespula saxonica 

Aussehen: 
Arbeiterinnen 11 – 15 mm, Königinnen 15 
– 19 mm, Drohnen 13 – 15 mm. 
Farbe: schwarz-gelb. 
„Langkopfwespe“: Abstand zwischen 
Oberkieferbasis und unterem Augenrand 
sehr groß. 

Nahrung: 
Für die Brut: Fliegenarten und andere Insekten. 
Kohlehydrate für die Vollinsekten: Sammeln von Blütennektar an Johannis- und Stachel-
beerblüten, Schneebeere, Felsenmispel und Faulbaum. 

Kleine Volksstärken: 200 bis 300 Exemp-
lare 
Kurzer Lebenszyklus bis circa Mitte Sep-
tember. 

Nest: Graue Nestfarbe mit glatter Nesthülle 
(Fußballgröße und erdbeerförmiges Ausse-
hen). So genannter „Freinister“. Nistet häu-
fig am Dachgebälk oder an den Dachlatten. 
Gelegentlich auch frei in Hecken, Vogelnist-
kästen oder Abdeckungen von Sandkästen. 
Im Siedlungsbereich anzutreffen. 

Bilder: mit freundlicher Genehmigung von Herrn R. Ripberger 


